
Liebe Alle,

wieder einmal veranstaltet der AK Neue Rechte einige Vorträge. Auch diesmal würden wir uns über

finanzielle Förderung freuen. Die entsprechenden Kostenpunkte sind unten aufgeschlüsselt. Wie immer

werden wir den StuRa bei der Bewerbung und in der Veranstaltung als Förderer benennen. Konkret

geht es um zwei Veranstaltungen:

Vortrag  am  27.06.19  mit  Renate  Bitzan „Frauen  in  der  Extremen  Rechten“:

Reisekosten mit der Bahn, Nürnberg – Tübingen, mit Rückfahrt: 75€ 

Honorar: 300€

Begründung: Frau Bitzan reist für den auf unseren Wunsch angepassten Vortrag extra aus Nürnberg an,

wodurch  ihr  ein  deutlicher  Mehraufwand  entsteht.  Darüber  hinaus  scheint  es  uns  wichtig,  ihre

Forschungs-  und  Vortragsarbeit,  die  sich  mit  einem  sonst  eher  wenig  beachteten  Gebiet  des

Rechtsextremismus auseinandersetzt angemessen zu unterstützen.

Vortrag am 01.07.19 mit Judith Goetz „0% rassistisch, 100% identitär“? Idoelogie und Rezeption

der rechtsextremen Identitären':

Reisekosten mit der Bahn,  Wien – Tübingen, Rückfahrt nach Stuttgart: 150 €

Honorar: 300€

Begründung: Judith Goetz bestreiten einen wesentlichen Teil ihres Lebensunterhaltes mit Vorträgen.

Darüber hinaus engagiert sie sich mit großem Aufwand ehrenamtlich gegen die Neurechte „Identitäre

Bewegung“ und hat deshalb einen sehr vollen Terminplan, in den sie den Vortrag in Tübingen noch

zusätzlich hineingezwängt hat. 

Beide Vorträge finden in Hörsaal 23 im Kupferbau statt und sie somit nicht nur für alle Studis und

andere Interessierten offen, sondern auf Barrierefrei zugänglich.

Darüber  hinaus  möchten  wir  die  Veranstaltungen  mit  Flyern  aus  Recyclingpapier  bewerben.  Die

Flyerkosten belaufen sich auf 80,30€.

Zusammenfassende Aufschlüsselung:

Reisekosten Bitzan: 75€

Reisekosten Goetz: 150€

Honorar Bitzan: 300€

Honorar Goetz: 300€
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Flyer: 80,30€

Gesamt: 905,30€

Selbstverständlich werden wir, eingedenk der Höhe des Betrages, den Antrag auch persönlich im StuRa

vorbringen, sollte dies gefordert werden.  

Mit freundlichen Grüßen

Moritz für den AK Neue Rechte.

 




